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Verleihung der Goldenen und Silbernen Ehren-
nadel an verdiente Lembacher 
�Verdiente Wertschätzung für außerordentliches 
Engagement zum Wohle der Menschen!�

Die Verleihung der Goldenen und Silbernen Ehren-
nadel der Marktgemeinde Lembach ist ein Anlass 
von großer Bedeutung, denn sie zeigt die Wert-
schätzung und Anerkennung, die wir für jene Men-
schen emp� nden, die sich unermüdlich und ehren-
amtlich für das Wohl unseres Ortes einsetzen.

In unserer Gemeinde gibt es zahlreiche Bürge-
rinnen und Bürger, die sich Tag für Tag für das All-
gemeinwohl einbringen, in der Kommunalpolitik, 
im Wirtsschaftssektor, in der Nachbarschaftshilfe,
im Sportverein, im Kulturleben, im Bildungs-, 
Gesundheits- und Sozialbereich, im Feuerwehr-
wesen, in der Regionalentwicklung oder in anderen 
Wirkungsfeldern tätig sind. 

Bei den beiden Ehrungsfeiern im Oktober und 
November 2023 nutzte die Bürgermeisterin die 
Gelegenheit, diesen außergewöhnlichen Einsatz 
mit einer persönlichen Laudatio für jeden zu Eh-
renden gebührend zu würdigen.

Es sind die Lebensgeschichten jener Lembacher, 
die durch ihre Entschlossenheit, ihren unermüd-
lichen Einsatz in der Freizeit und ihrer Hingabe be-
eindruckende Meilensteine für Lembach gesetzt 
haben!

Der Gemeinderat fasste auf Vorschlag des Kultur-
ausschusses den Beschluss für Lembacher, die mit 
der Goldenen bzw. Silbernen Ehrennadel ausge-
zeichnet werden.

v.l.n.r.:  Bgm. Nicole Leitenmüller, Gerbert Anreither (Silber), 
Rupert Peer (Silber), Andreas Pühringer (Gold), Maria Lindorfer 
(Gold), MR Dr. Klaus Fürst (Gold), Johann Lindorfer (Gold), Josef 
Peer (Silber)

v.l.n.r. vorne:    Bgm. Nicole Leitenmüller, Elisabeth Smetschka     
                               (Silber), Josef Kasper  (Gold)
             hinten:   Annemarie Hötzendorfer (Silber), 
                               Eva Dietl (Silber), Maximilian Öller (Gold)
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Tag der Gemeinschaft 

Neues Rednerpult
Seit Kurzem ist das neue Rednerpult im Einsatz. 
Dieses Rednerpult wurde von Gemeindevor-
stand Ewald Höglinger mit seiner Holzschnitz-
kunst verschönert. Auf diesem Kunstwerk 
sind der Lembacher Marktbrunnen und das 
Wappen ersichtlich.

Ein herzliches Dankeschön gilt der Sparkasse 
Mühlviertel-West für die großzügige Spende 
sowie für die kontinuierliche Unterstützung für 
lokale Initiativen und Projekte.

Dieses neue Rednerpult wird als Plattform 
dienen, von der aus wir Ideen austauschen, Ver-
anstaltungen moderieren und Gemeinschafts-
projekte vorstellen.

Ehrennadelträger

Gemeinschaft bedeutet, dass niemand allein ist, 
dass Jeder dazugehört und dass Jeder geschätzt 
wird. Beim Tag der Gemeinschaft wird diese wert-
volle Verbindung jährlich gestärkt!

Einmal im Jahr lädt Bürgermeisterin Nicole Leiten-
müller zusammen mit dem Hörbicher Bürgermei-
ster, Johann Ecker, alle Gemeindebürger ab dem 
60. Lebensjahr zum �Tag der Gemeinschaft� in die 
Alfons Dorfner-Halle ein.

Als kleine Anerkennung gab es jeweils für 
die ältesten anwesenden Gemeindebür-
ger ein kleines Präsent. Heuer freuten sich Frau 
Wilhelmine Ammerstorfer und Herr Josef Ross-
gatterer über einen Dinkelkeks mit dem Lemba-
cher Gemeindewappen von Renates Tortentraum.

Im Herbst 2023 wurden folgende Lembacher aus-
gezeichnet:

       Goldene Ehrennadel:
           -  MR Dr. Klaus FÜRST
           -  Josef KASPER
           -  Johann LINDORFER
           -  Maria LINDORFER
           -  Max ÖLLER
           -  Andreas PÜHRINGER

       Silberne Ehrennadel:
           -  Gerbert ANREITHER
           -  Eva DIETL
           -  Annemarie HÖTZENDORFER
           -  Josef PEER
           -  Rupert PEER
           -  Elisabeth SMETSCHKA

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Lembach 
gratuliert allen Geehrten sehr herzlich zur Aus-
zeichnung und bedankt sich für das langjährige, 
außergewöhnliche Engagement!

Den Beginn des gemeinsamen Vormittags gestal-
teten wir mit einer Andacht, die Pfarrer Maximi-
lian mit uns feierte. Dieser Moment der Besinnung 
sollte uns alle miteinander verbinden und einen 
guten Start in den festlichen Tag ermöglichen.



Nachruf Josef Hö� er
�Der Tod, lieber Sepp, hat deinen Lebenskreis geschlos-
sen. Die dankbare Erinnerung über das gemeinsam 
gelebte Leben ö� net diesen in uns wieder!�

Am 7. Dezember 2023 ist Gemeindeamtsleiter i.R. 
und Ehrennadel- bzw. Ehrenringträger Josef 
Hö� er  unerwartet im 83. Lebensjahr verstorben. 
Josef Hö� er war vom 17. Juli 1956 bis 31. Dezember 
2000 bei der Verwaltungsgemeinschaft Lembach-
Hörbich beschäftigt, davon mehr als 22 Jahre als 
Amtsleiter. 

In seiner 22-jährigen Leitung des Gemeindeamtes 
als Gemeindesekretär führte er die Geschicke der 
Gemeinden Lembach und Hörbich mit beispiel-
hafter Korrektheit, außerordentlichem Sach-
verstand, mit Weit- und Überblick und großer 
Umsicht. 

Neben seiner beru� ichen Tätigkeit engagierte sich 
Josef Hö� er auch im ö� entlichen und kulturellen 
Leben. Besonders erwähnenswert ist seine 19-jäh-
rige Obmannschaft beim Musikverein Lembach. 
Zudem war er Mitorganisator der bekannten 
Lembacher Faschingszüge.

Dem aber nicht genug, führte er die Hörbicher Ge-
meindechronik, wo er die Häuserchronik ab 1960 
aktualisiert und eine Gewerbechronik verfasst hat.

Für all seine unzähligen Verdienste und Leistungen 
erhielt Sepp Hö� er im Rahmen seiner Pensionierung 
den Goldenen Ehrenring der Gemeinde Hörbich.

Im Juni 2003 wurde Josef Hö� er für die zahlreichen 
beru� ichen und ehrenamtlichen Tätigkeiten mit der 
Verdienstmedaille des Landes Oberösterreich 
ausgezeichnet.

Von der Marktgemeinde Lembach bekam er im 
Jahr 2009 als Dank und Anerkennung seiner vie-
len Verdienste die Goldene Ehrennadel verliehen.

Lieber Sepp!

Im Namen der Gemeinden Lembach und Hörbich darf 
ich mich bei dir für deine hohe Einsatzbereitschaft, dei-
ne Loyalität und dein außerordentliches Engagement 
aufs Herzlichste bedanken und 
mit einem ho� nungsfrohen 
Zitat enden: �Man lebt im Leben 
immer zwei Mal: das erste Mal 
in Wirklichkeit und das zweite 
Mal in der Erinnerung!�

Ruhe in Frieden!

Die älteste anwesende Lembacherin Wilhelmine Ammerstorfer 
(geb. 1929) und der älteste anwesende Lembacher Josef Ross-
gatterer (geb. 1926) mit der Bürgermeisterin Nicole Leitenmüller.

Nach der Andacht stand das gemütliche Beisam-
mensein im Vordergrund, ganz im Sinne unseres 
Leitspruchs für diesen Vormittag: �Mitn Red·n ke-
man d·Leit zam.� In netter Gesellschaft Zeit mitei-
nander verbringen und Erfahrungen und Erlebnisse 
austauschen.

Kurz vor dem Mittagessen, mit welchem die Be-
sucher heuer von Wirtin Hildegard Kislinger ver-
wöhnt wurden, wurden Essensgutscheine für das 
Seniorenmittagessen verlost. 

Musikalisch umrahmt wurde der Tag der Gemein-
schaft in gewohnt gekonnter Art und Weise von 
Willi Hopfner. 

Herzlichen Dank, lieber Willi, für deine tolle Musik, 
die uns den Vormittag verschönerte!

Bürgermeisterin Nicole Leitenmüller freut sich 
bereits jetzt auf ein Wiedersehen beim Tag der 
Gemeinschaft am 9. November 2024. 

Tag der Gemeinschaft  - Fortsetzung 




